
Name, Vorname / Firma Straße, Hausnummer

Telefon / Fax / E-MailPostleitzahl, Ort

3   Rechnungsempfänger (nur wenn abweichend)

(bitte für jeden Zähler gesondert ausfüllen)

Antrag auf Inbetriebnahme der 
Wärmeanlage

	 4  Terminwunsch zur Inbetriebsetzung (Termin: Mo –  Do von 8.00  –15.00 Uhr)

 Datum                                            (Vorlauf mind. 5 Tage)  vormittag nach Abruf  nachmittag

1   Verbrauchsstelle

 Frau  Herr  Firma

Name, Vorname / Firma

Postleitzahl, Ort

Straße, Hausnummer

Objektbezeichnung (Zählerstandort)

 Neuanlage Neuanlage  Anlagenänderung  Wiederinbetriebnahme

Name, Vorname / Firma

Postleitzahl, Ort

Straße, Hausnummer

Telefon / Fax / E-Mail

2   Auftraggeber

 Frau  Herr  Firma

Datum, Unterschrift des Kunden

Weserstraße 14
63225 Langen

Tel.: 06103	595 -  340 
Fax: 06103	595 -  224

E-Mail: zaehlerdisposition@stadtwerke-langen.de
www.stadtwerke-langen.de

Amtsgericht Offenbach 
HRB-Nr. 30214, USt.-Id. DE 113 587 853

5   Es sind installiert 5a  Angaben erforderlich bei Kompaktübergabestationen

m3/h H/m °  C bei –12° C AT °  C bei +20° C AT

m3/h H/m °  C bei –12° C AT °  C bei +20° C AT

m3/h H/m °  C bei –12° C AT °  C bei +20° C AT

m3/h H/m °  C bei –12° C AT °  C bei +20° C AT

kW

kW

kW

kW

 Statischer Heizkreis

 Geregelter Heizkreis

Anschlussleistung
(unter Berücksichtigung der Gleichzeitigkeit)

Pumpenkennlinie Heizkurve

 Warmwasserbereitung

 Sonstige Wärmeleistung

Service-Hotline 06103 595-260Service-Hotline 06103 595-260

Bearbeitet/Scan Kundennummer Netz-Monteur Netz-Meister
Wird von Stadtwerke Langen GmbH ausgefüllt

Datum / Handzeichen Datum / Handzeichen Datum / Handzeichen
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	 6  Angaben zur Kundenanlage

Anlagevolumen
Hinweis: Das Heizwasser in der Kundenanlage muss den Vorgaben der VDI 2035 entsprechen. 

	 7  Inbetriebsetzung

 neuen Wärmezähler

 vorhandenen Wärmezähler   	    Zähler-Nr.

 Haushalt

 Gewerbe

	

Name verantwortlicher Fachmann (Druckschrift)

8  Bestätigung des Vertragsinstallationsunternehmens (VIU) 
1. 	�Die installierte(n) Kundenanlage(n) ist (sind) unter Beachtung der geltenden behördlichen Vorschriften oder Verfügungen und nach den anerkannten Regeln der Technik, den besonderen Vorschriften 

der Stadtwerke Langen GmbH errichtet, geprüft und fertig gestellt worden. Die Ergebnisse der Prüfung sind dokumentiert. Die Anlage kann gemäß der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für 
die Versorgung mit Fernwärme (AVBFernwärmeV) vom 20. Juni 1980 (BGBI. 1980 I, S.742), zuletzt geändert durch Artikel 16 des Gesetzes vom 25. Juli 2013 (BGBI. 2013 I, S. 2722) und den 
Ergänzenden Bedingungen zur AVBFernwärmeV sowie den TAB Fernwärme in Betrieb gesetzt werden.

Ort, Datum Unterschrift verantwortlicher Fachmann und Stempel VIU

Liter
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